
NACHRICHTEN

LANDKREIS —  Schulklassen können
jetzt wieder über das Mobilitätspro-
gramm „Kulturpass’t!“ mit Akteu-
ren aus den Bereichen Kunst und
Kultur kooperieren, um Bildungs-
projekte gemeinsam zu erleben und
zu gestalten. In den vergangenen
Wochen haben Künstler, Einrich-
tungen und in der Vermittlung von
Kunst und Kultur tätige Menschen
Angebote der kulturellen Bildung
entwickelt. Daraus ist der neue Kata-
log der Angebote mit 87 Projekt-
möglichkeiten entstanden, teilt
Manja Dahms vom Kultursekretari-
at des Kulturraums Erzgebirge-Mit-
telsachsen mit. Schulklassen kön-
nen aus dieser Sammlung ihr
Wunschangebot auswählen und ei-
nen Projekttag planen. Dabei fallen
keine Eigenanteile für die Schüler
an. Das Mobilitätsprogramm erstat-
tet die Projektaufwendungen für die
Partner aus der Kultur und darüber
hinaus auch die Fahrtkosten. Träger
sind die Netzwerkstellen für Kultu-
relle Bildung der Kulturräume Vogt-
land-Zwickau und Erzgebirge-Mit-
telsachsen. |bz » www.kulturpasst.de

BILDUNGSPROJEKTE

Schüler und Künstler
kooperieren

ERZGEBIRGE — Mehr als 300-mal ist
bereits online zum Erzgebirgischen
Mundartwort 2021 abgestimmt
worden. Täglich erreichen ausge-
füllte Stimmzettel die Redaktion be-
ziehungsweise den Erzgebirgsver-
ein. Dieses Jahr stehen zehn Wörter
zum Thema Reisen – von A wie
Asichtskartl bis Z wie Ziehbasen –
zur Wahl. Seit fünf Jahren suchen
die „Freie Presse“ und der Erzgebirgs-
verein jedes Jahr nach dem Mund-
artwort. Eine Teilnahme ist noch bis
zum 17. Oktober möglich. |ka
BEITRÄGE, die bisher zum Thema erschie-
nen, sind in einem Spezial zu finden.

» www.freiepresse.de/mundart

LESERAKTION

Mundartwort 2021
wird gesucht

ANZEIGE

OELSNITZ —  Sportbegeisterung und
Ehrgeiz wecken und das Selbstwert-
gefühl der Kinder stärken – dafür
steht die Bewegungsinitiative
„Kindersprint“ des Leipziger Vereins
Expika, der am Mittwoch in der Goe-
the-Grundschule in Oelsnitz Station
gemacht hat. Insgesamt fünf Klas-
sen sind in die etwas andere und be-
sondere Sportstunde eingebunden
worden.

In der Turnhalle der Einrichtung
waren zwei Bahnen aufgebaut. „Das
Ganze ist ein Laufparcours. Die erste
Strecke ist ein Geradeaus-Sprint und
zurück geht es im Slalom durch die
aufgestellten Stangen. Die Strecke
ist in Summe 17 Meter lang“, erklärt
Markus Albitz vom Expika-Team.
Den Lauf starten die Kinder per
Knopfdruck auf einem Computer
selbst - dieser gibt per Lichtsignal die
Laufrichtung vor und nimmt auch
die Zeiten. „Beim Sprint können sich
die Kinder untereinander gut ver-
gleichen und Ehrgeiz entwickeln.
Auch für die Sportlehrer ist es inter-
essant, weil sie sehen, wie sich die
Kinder bewegen. Gemessen wird
aufs Tausendstel genau“, so Albitz,
der jedoch aus Erfahrung weiß: „Ge-
rade bei den ersten und auch zwei-
ten Klassen geht es mehr um den
Spaß am Laufen, dass sie den Par-
cours hinbekommen und weniger
um die Zeit. Bei den Dritt- und Viert-
klässlern geht es dann schon los,

dass sich die Kinder untereinander
messen.“ Mit dem Kindersprint wol-
le man alle erreichen und begeis-
tern, auch die sportlich etwas
schwächeren Kinder. Thomas Hant-
ke-Barth ist der Klassenlehrer der
Zweitklässler und unterrichtet in
der vierten Klasse auch Sport. Der
55-Jährige sagt: „Es ist schon Traditi-
on, dass der Kindersprint bei uns an
der Schule ist. Es macht den Kindern
viel Spaß und sie haben zwischen-
durch eine Bewegungseinheit. Die
Kinder haben zwar ihren Sportun-
terricht, aber der Kindersprint, wo
sie auf Zeit laufen müssen, ist mal et-
was anderes. Da können sie zeigen,
wie schnell sie sind.“ Seitens Expika

beschreibt man Bewegungsmangel
als Epidemie des 21. Jahrhunderts.
Fehlende Bewegung führe mittel-
und langfristig zu schwerwiegen-
den körperlichen, geistigen und
auch sozialen Problemen. Dem will
man präventiv entgegenwirken und
so motiviert Expika Kinder seit Jah-
ren zu mehr Bewegung und gesun-
der Ernährung. Und damit der sport-
liche Ehrgeiz auch über den Kinder-
sprint-Sporttag hinaus im Schulall-
tag erhalten bleibt, unterstützt
der Rewe-Markt Annett Drieschner
die Goethe-Grundschule in Oels-
nitz mit einer „AktioKit“ Sportmate-
rialkiste zur aktiven Pausengestal-
tung.

Kindersprint weckt
Sportbegeisterung und Ehrgeiz
Oelsnitzer Grundschüler
haben am Mittwoch
großen Spaß an einer
etwas anderen
Sportstunde gehabt.
Gesorgt hat dafür ein
Leipziger Verein.

VON RAMONA SCHWABE

Am Kindersprintnahmen auch die Zweitklässler teil. Markus Albitz vom Expika-Team (vorn rechts) erklärt dem acht-
jährigen Elias Möbius aus Oelsnitz, wie er den Computer bedient und den Sprint starten kann. FOTO: RALF WENDLAND

„Beim Sprint
können sich die
Kinder untereinan-
der gut vergleichen
und Ehrgeiz
entwickeln.“
Markus Albitz Expika-Team

NIEDERWÜRSCHNITZ —  Das Bulldog-,
Schlepper- und Nutzfahrzeugetref-
fen in der Alten Ziegelei steht in die-
sem Jahr ganz im Zeichen des
Lanz-Bulldogs: Vor 100 Jahren wur-
de das erste Modell des legendären
Ackerschleppers auf einer Ausstel-
lung in Leipzig vorgestellt. Seit 1957
gibt es die Herstellerfirma nicht
mehr. Doch für Oldtimerfans hat der
Lanz mit seiner einfachen und ro-
busten Bauart bis heute nichts von
seiner Attraktivität eingebüßt. Mit
einer Einschränkung: Bei Sammlern
unserer Region stehen nur die Vor-
kriegsmodelle hoch im Kurs. Model-
le aller bis 1939 produzierten Fahr-
zeuge sind am Samstag in der Alten
Ziegelei zu sehen. Den Lanz-Bulldog
HL12, der als „Ur-Bulldog“ gilt, hat
Marcus Ehnert, der Vereinschef der
Oldtimer- und Schlepperfreunde
aus dem Erzgebirge, selbst in seinem
Besitz. Insgesamt werden etwa 200
Maschinen aus ganz Sachsen und
Thüringen erwartet.

Bereits am Freitag treffen sich ab
17 Uhr die Teilnehmer. Abends sind
„Benzingespräche“ im alten Ring-
ofen der Ziegelei geplant. Am Sams-
tag ist die große Lanz-Schau von
9 bis 18 Uhr zu sehen. Eine gemein-
same Rundfahrt ist nicht geplant, al-
lerdings sind ganztägig Lanz-Bull-
dogs im Ort unterwegs und es wer-
den Kremserfahrten angeboten. Für
die Versorgung mit Speis und Trank
ist in der Alten Ziegelei gesorgt. Zum
Abschluss des Treffens ist ab 19 Uhr
ein Livekonzert mit der Lugauer
Rockband Change zu erleben. Der
Eintritt zur Veranstaltung ist frei.

Große
Schau mit
Lanz-Bulldogs
zum Jubiläum
Am Wochenende wird in
Alter Ziegelei 100 Jahre
Ackerschlepper gefeiert
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